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Abiturgottesdienst
HEMSBACH. Am kommenden Sonn-
tag, 3. Mai, findet um 10.30 Uhr wie-
der ein Abiturgottesdienst des Berg-
straßen-Gymnasiums in der St.-
Laurentius-Kirche statt. „12 Jahre
Religionsunterricht“ lautet dessen
Thema. Was hat uns geprägt?
Womit haben wir uns beschäftigt?
Mit diesen Gedanken haben sich
Schüler des katholischen Religions-
kurses beschäftigt und kreativ damit
gearbeitet. Die verschiedenen Pro-
jekte sollen abwechslungsreich prä-
sentiert werden und so für eine leb-
hafte Atmosphäre sorgen. Unter-
stützt wurde der Kurs durch seine
Lehrerin Marianne Heinrich, für die
es nach vielen Jahrzehnten enga-
gierter Beteiligung der letzte Abitur-
gottesdienst sein wird. Der Chor des
Bergstraßen-Gymnasiums und eine
eigens für diesen Anlass gegründete
Schülerband werden für den musi-
kalischen Rahmen sorgen. Eingela-
den sind Schüler, Lehrer, Familien-
angehörige und alle Gemeindemit-
glieder.

Gemütliches Beisammensein
HEMSBACH. Der Jahrgang 1932/33
trifft sich am Mittwoch, 6. Mai, um
14.30 Uhr im Café Damals zu einem
gemütlichen Beisammensein.

Frauen für den Frieden
LAUDENBACH. Die Frauen des
Gemeindekreises „Frauen für den
Frieden“ treffen sich am Freitag, 8.
Mai, um 8.30 Uhr im evangelischen
Pfarramt zum Thema: Römer 13, 14:
„Lasst Jesus Christus, den Herrn,
euer ganzes Handeln bestimmen!“
Gern sind neue interessierte Frauen
dazu eingeladen.

Jahrgangstreffen
LAUDENBACH. Der Schuljahrgang
1933/34 trifft sich am Mittwoch, 13.
Mai, ab 18 Uhr im Restaurant Berg-
straßenhalle in Laudenbach. Auch
Partner sind eingeladen.

Kaninchenzuchtverein
HEMSBACH. Am kommenden Sams-
tag, 2. Mai, findet die Monatsver-
sammlung des Kaninchenzuchtver-
eins Hemsbach statt. Sie beginnt
um 18 Uhr im Züchterheim am
Rohrwiesenweg.

Rentnergemeinschaft
HEMSBACH/WEINHEIM. Die Rentner-
gemeinschaft Hemsbach/Wein-
heim erinnert an ihren nächsten
Ausflug am Dienstag, 12. Mai. Die
Fahrt geht nach Bingen am Rhein
und der Abschluss ist in der Pfalz bei
„Lohmann“. Die Abfahrtszeiten
sind um 12 Uhr in Weinheim am
Blumen-Pavillon, an der Post und in
Sulzbach, um 12.20 Uhr in Hems-
bach an der TV-Halle, anschließend
am Sportcenter. Weitere Auskunft
erteilten Heide Hörr, Telefon 06201/
71752, oder bei Ellen Mai, Telefon
06201/74533.

Jahrgangstreffen
HEMSBACH. Der Jahrgang 1950/51
trifft sich am Mittwoch, 6. Mai, 18
Uhr beim „Alex“ (früher Sportcen-
ter).

HEMSBACH. Klaus Oberreich,
Königsberger Straße 23, feiert am
heutigen Donnerstag seinen 84.
Geburtstag. Annelies Oppelt, Bres-
lauer Straße 39 wird heute 89 Jahre
alt. Martha Brandt, Giselherstraße
26, blickt am heutigen Donnerstag
auf 84 Lebensjahre zurück. Rosa-
linde Rauscher, Berliner Straße 24,
begeht am heutigen Donnerstag ihr
74. Wiegenfest. Heidi Hanemann,
Berliner Straße 22 wird am heuti-
gen Donnerstag 72 Jahre alt. Katha-
rina Hohrein, Marienburger Straße
1, wird am morgigen Freitag 81
Jahre alt. Irene Schmitt, Uhland-
straße 4, feiert am morgigen Freitag
ihren 81. Geburtstag. Rainer Gut-
sche, Görlitzer Straße 1, kann am
morgigen Freitag auf 76 Lebens-
jahre zurückblicken. Herbert Marz,
Schlossgasse 32 A, begeht am mor-
gigen Freitag seinen 75. Geburtstag.
Georg Braun, Rastenburger Straße
7, wird am morgigen Freitag 71
Jahre alt.
LAUDENBACH. Dr. Klaus-Jürgen Pitt-
ner, Kleine Straße 9, feiert am heu-
tigen Donnerstag seinen 73.
Geburtstag. Jürgen Glaß, Linden-
straße 2, wird am morgigen Freitag
70 Jahre alt.

WIR GRATULIEREN

HEMSBACH. Die nächste Wanderung
des Odenwaldklubs (OWK) Hems-
bach findet am kommenden Sonn-
tag, 3. Mai, statt und führt von Bens-
heim über den Hemsberg zum
Schönberger Kreuz, weiter über den
Kirchberg und zurück nach Bens-
heim, wo eine Schlussrast vorgese-
hen ist. Vom Bahnhof aus führt der
Weg zunächst durch Bensheim und
dann steil aufwärts zum Wasser-
hochbehälter, bis nach weiterem
Anstieg der Bismarckturm auf dem
262 Meter hohen Hemsberg erreicht
wird.

Nach dieser Anstrengung ist für
die Teilnehmer eine Vesperpause
aus dem Rucksack angesagt. An-
schließend geht es auf malerischen
und aussichtsreichen Wegen nach
Bensheim-Zell, dann zum Schön-
berger Kreuz und weiter zum Kirch-
berghäuschen sowie zum Aus-
gangspunkt Bensheim mit der
Schlusseinkehr.

Kondition erforderlich
Für die etwa 14 Kilometer lange
Strecke ist eine Gehzeit von fünf
Stunden eingeplant. Die strengen
Auf- und Abstiege verlangen von
den Teilnehmern jedoch etwas Kon-
dition und Ausdauer, sodass auch
Wanderstöcke empfohlen werden.
Gäste sind wie immer willkommen.
Treffpunkt ist um 8.30 Uhr am
Bahnhof Hemsbach, Zustieg in Lau-
denbach 8.52 Uhr, in Weinheim 8.45
Uhr.

Für die Fahrkartenbesorgung
wird um Anmeldung bis zum morgi-
gen 1. Mai unter den Rufnummern
06201/73893 oder 06201/72486 ge-
beten.

i Weitere Informationen unter

www.owk-hemsbach.de.

Odenwaldklub

Tour auf dem
Hessentagsweg

Gemeinderat: Neuer Multicar für Winterdienst, Mäh- und Transportarbeiten kostet knapp 120 000 Euro

Hauchdünne Mehrheit für neues Bauhoffahrzeug
HEMSBACH. Bald hätte es keine Ent-
scheidung gegeben. Am Ende
schwenkte die SPD um und ermög-
lichte somit, dass der Gemeinderat
mit hauch dünner Mehrheit von ei-
ner Stimme eine Kaufentscheidung
für ein neues Multifunktionsfahr-
zeug traf, das der Bauhof erhalten
soll. Angeschafft wird ein Klein-Lkw
der Marke Multicar, der einschließ-
lich Streuer, Schild und Frontschle-
gelmäher auf den stolzen Preis von
knapp 120 000 Euro kommt. 10 000
Euro hofft die Stadt noch für ihren
Holder zu bekommen, der nach 15
Jahren ausgemustert wird. Damit
würde der Haushaltsansatz von
110 000 Euro exakt eingehalten. Das

Fahrzeug wird im Winterdienst ein-
gesetzt, aber auch für Mäharbeiten,
Arbeiten im Gelände und zum
Transport.

Mit dem Fahrzeug kann der Bau-
hof leben, sagte der städtische Fach-
bereichsleiter Karl Engelsdorfer.
Lieber wäre den Mitarbeitern, die
verschiedene Modelle zuvor auf
Herz und Nieren geprüft hatten, al-
lerdings der 20 000 Euro teurere La-
dog gewesen. Thomas Eitel (Freie
Wähler) und Axel Ankenbrand
(SPD) folgten diesem Wunsch. Eitel
hatte dabei vor allem den Gesund-
heitsschutz für die Mitarbeiter im
Auge. Das Fahrzeug biete aufgrund
seiner guten Federung einen „ver-

sprungfreien Arbeitsplatz“. Auch sei
es eher für Arbeiten in unzulängli-
chem Gelände geeignet.

Den Gegenpol stellte die CDU da,
die die Anschaffung des preiswer-
testen Fahrzeuges, einem Holder,
favorisierte. Deren Gemeinderat
Christian Metz, von Beruf Landwirt,
argumentierte mit der vergleichs-
weise geringen Auslastung des Fahr-
zeuges beim Bauhof. Auch könnten
bei der Anschaffung eines Holders
Aufsätze des bestehenden Fahrzeu-
ges weiterverwendet werden. Un-
term Strich wäre dieses Fahrzeug
auf nur 103 000 Euro gekommen.

Engelsdorfer hielt davon nichts.
Die Zuladung sei zu gering, auch be-

sitze der Holder nur eine Einmann-
kabine, bei vielen Arbeiten arbeite
der Bauhof aber mit zwei Mitarbei-
tern. Schließlich gehe die Entwick-
lung hin zu Hydraulikantrieb

Den „goldenen Mittelweg“ stellt
nach Ansicht von Katja Embach
(Grün-Bunte Liste) der Multicar dar,
der technisch auf ähnlichem Stand
wie das „Luxus“-Modell Ladog ist,
dabei allerdings etwas weniger
Fahrkomfort bietet. Das fand auch
Silke Hartmann (Pro Hemsbach),
der ein Mehrpreis von 20 000 Euro
für besseren Fahrkomfort doch ein
wenig viel erschien. Für den Multi-
car stimmten SPD, PH, GBL und
Bürgermeister Kirchner. maz

Sonnbergschule: Antonia, Jonathan und Emelie sind neue Lesekönige in den Klassen zwei bis vier

Lesefluss und Verständnis hervorragend
LAUDENBACH. Die Sonnbergschule
hat ihre Lesekönige ermittelt. In den
zweiten bis vierten Klassen gab es
eine Vorentscheidung. Die Jury, be-
stehend aus Dagmar Fischer von der
Gemeindebücherei, Heike Flath-
Stoy als Elternbeiratsvorsitzende
und Vertreterin des Fördervereins
und der Lehrerin Karin Rupp, muss-
te nun den Sieger in den einzelnen
Klassenstufen ermitteln. Den Vor-
sitz übernahm Rektorin Rosi Gram-
lich-Lenz.

Jedes Kind las einen unbekann-
ten Text vor, wobei nicht nur auf Be-
tonung, sondern auch auf Lesefluss,
Lautstärke und Sicherheit beim Vor-
lesen geachtet wurde. Ferner muss-
ten die Schüler ihr Leseverständnis

durch die Beantwortung von textbe-
zogenen Fragen unter Beweis stel-
len. Alle Kinder lösten die gestellten
Aufgaben hervorragend. Daher war
es auch gar nicht so einfach, einen
Lesekönig zu ermitteln. Dennoch
gab es ein klares Ergebnis. So wurde
in Klassenstufe 2 Antonia Scheuer-
mann Siegerin vor Lara Kaup und
Gianna Ledezma. Bei den Dritt-
klässlern wurde Jonathan Thomas
vor Alicia Korlatzki Lesekönig. Sie-
gerin der vierten Klassen wurde
Emelie Schmitterer vor Jean-Luca
Wentz und Lynn Brenneis. Als Preis
erhielt jedes Kind einen Büchergut-
schein, der vom Förderverein gestif-
tet wurde. Von Rektorin Gramlich-
Lenz gab es ferner eine Urkunde.

Jury und Teilnehmer des Lesewettbewerbs an der Sonnbergschule – mit Urkunde die neuen

Lesekönige Antonia, Jonathan und Emelie.

eine Sanierung des Umkleidetraktes
– gestellt worden. Veranstaltungen,
die in diesem Jahr noch bevorstehen
sind zum einen das Sommernachts-
fest und das Volksradfahren im Juni.
Außerdem wird der TV wieder auf
der Kerwe vertreten sein. Senioren-
und Kinderweihnachtsfeier finden
ebenfalls wieder statt.

2016 ist dann das Jubiläumsjahr
des TV: der Verein wird 125 Jahre alt.
Aktuell wird an einem Jubiläums-
konzept gearbeitet. Bonk betonte,
dass der Verein für jede Hilfe dank-
bar sei: „Denn viele kleine Päckchen
sind leichter zu tragen als ein großes
Paket.“ ac

aus diesem Grund laut Kassiererin
Monika Stauder nicht mehr aus, um
den Sportbetrieb zu finanzieren.
Durch Feste und Veranstaltungen
komme aber Geld in die Kasse. „Die-
se werden wir auch weiterhin benö-
tigen, um unseren Sport finanzieren
zu können“, sagte die Vereinskassie-
rerin.

Auch die Zukunft war ein Thema
bei der Jahreshauptversammlung
des TV. Bonk betonte, dass der TV
an der Hans-Michel-Halle und dem
Sportcenter festhalte. Bei der Stadt-
verwaltung sei bereits ein Antrag zur
Teilsanierung der Hans-Michel-
Halle – eine Bodensanierung und

Turnverein: Mitglieder bestätigen Viezechefs Michael Strietzel und Lukas Adamik im Amt / Mitgliederzahl sinkt auf 1050 / Altstadtlauf und Show der Penguin Tappers gelobt

2016 feiert TV
125-jähriges
Jubiläum
HEMSBACH. Bei der Jahreshauptver-
sammlung des Turnvereins (TV) am
Dienstagabend blickte der Vorsit-
zende Andreas Bonk auf ein aus
sportlicher und kultureller Sicht er-
folgreiches Jahr zurück, wie er for-
mulierte. Höhepunkt des vergange-
nen Jahres sei die Show der Penguin
Tappers im Oktober gewesen, die an
drei Tagen präsentiert wurde. „Je-
der, der nicht da war, hat etwas ver-
passt“, sagte Bonk. Auch der Wei-
berfasching sei wieder ein voller Er-
folg gewesen, ebenso wie der Kin-
derfasching. Lediglich für den Kos-
tümball habe sich sein Verein mehr
Besucher gewünscht.

Altstadtlauf und Volksradfahren
Bonk ging auch auf den Altstadtlauf
ein: „Er ist eine Veranstaltung, die
unsere Stadt belebt.“ Der TV richte-
te diese Veranstaltung gemeinsam
mit dem BdS aus, die Schirmherr-
schaft übernahm Bürgermeister
Kirchner. Bonk erwähnte ferner
Sommernachtsfest und Volksrad-
fahren. Erfreulich sei, dass trotz reg-
nerischen Wetters viele Radfahrer
daran teilgenommen hätten, so
Bonk. Das Volksradfahren sei nicht
nur für den TV, sondern auch für die
Stadt eine große Bereicherung.
Auch an der Kerwe beteiligte sich
der TV wieder, dieses Mal war die
Bar jedoch nicht wie in den vergan-
genen Jahren im Keller, was dem
Aufbauteam Arbeit ersparte.

Bonk sprach ein Lob an die vielen
Helfer aus, die sich an der Kerwe für
den Verein eingesetzt hatten. Der
TV hatte im vergangenen Jahr auch
einige Reparaturen und Arbeiten zu
erledigen. Der TV musste im vergan-
genen Jahr in Richtung Osten eine
Brandschutztür einbauen, was dank
ehrenamtlicher Hilfe gestemmt
werden konnte.

Seit September 2014 freut sich
der Verein über den FSJler Felix
Günter. Er arbeitet im Trainingsbe-
trieb aller Abteilungen mit und
übernimmt administrative Aufga-
ben. Auch nächstes Jahr wird der TV
einen FSJler haben. In der Vorweih-
nachtszeit fand eine Weihnachtsfei-
er für die Senioren und die zu ehren-
den Mitglieder des Vereins statt.
Auch die Kinder durften sich über
eine Weihnachtsfeier freuen. Bonk
sprach der Abteilung „Veranstaltun-
gen“ für ihre ununterbrochenen
Einsätze ein besonderes Lob aus.

Neun Läufer aus Luisenhof
Die Leiter der einzelnen Abteilun-
gen berichteten ebenfalls über die
Vorkommnisse im vergangenen
Jahr. Rainer Nies ging außerdem auf
den 25. Altstadtlauf ein, der in die-
sem Jahr bei bestem Wetter statt-
fand. Positiv aufgefallen seien hier
neun Läufer aus dem Luisenhof. Der
Lauf bereitete Letzteren einen so
großen Spaß, dass sie nun weiter
trainierten – mit dem Ziel, einmal
am Halbmarathon in Heidelberg
teilzunehmen. Auch ein Junge aus
der Uhlandschule sei aufgefallen,
der mit einem Rollstuhl am Altstadt-
lauf teilgenommen habe. Trotz sei-
nes Handicaps haben dieser nicht
als letzter die Ziellinie überschritten
– eine „großartige Leistung“, wie
Nies sagte. Der Jugendausschuss
hatte unter Leitung von Tamara Rei-
termann parallel zum Altstadtlauf
ein Kinderprogramm organisiert,
das sehr gut angenommen wurde.

Bonk nahm zwei Verabschiedun-
gen vor. Marco Beiser, der seit 2010
der Abteilungsleitung Turnen ange-
hörte, nimmt diese Tätigkeit nun
nicht mehr wahr. Des Weiteren wird
Werner Weithofer nicht mehr als
Beisitzer tätig sein. Es standen au-

ßerdem Neuwahlen auf dem Pro-
gramm: Michael Strietzel wurde als
Zweiter Vorsitzender, Lukas Adamik
als Dritter Vorsitzender und Willi
Pauli und Tina Jung wurden als Kas-
senprüfer wiedergewählt.

Weniger Mitglieder
Die Mitgliederzahl des Vereins ging
im vergangenen Jahr um 2,5 Prozent
zurück und beträgt nun 1050 Mit-
glieder. Das ist ein geringerer Rück-
gang als im vorherigen Jahr. Den-
noch verzeichnete der Verein weni-
ger Mitgliederbeiträge; auch das
Spendenaufkommen ging zurück.
Diese beiden Einnahmen reichten

Immer wieder ein besonderes Ereignis: Der vom TV organisierte Altstadtlauf, der erst vor zwei Wochen stattfand. BILD: HOFMANN


